
Tagung: 

(k)ein Problem in der Schweiz?

22. November 2007, 14.30 – 17.30 Uhr 
Zentrum für Weiterbildung der Uni Zürich

Eine Tagung des SVEB mit Unterstützung des Staatsekretariats für Bildung und Forschung:
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Schaffhauserstrasse 228

8057 Zürich 

Telefon +41 (0)44 635 22 55 

zwbinfo@wb.unizh.ch

www.zwb.unizh.ch

Tram Nr. 10 oder 14 ab Zürich HB 

oder Zürich Oerlikon bis zu den 

Haltestellen Hirschwiesenstrasse 

oder Berninaplatz 

Zentrum für Weiterbildung
Schaffhauserstrasse 228, 8057 Zürich 
Telefon +41 (0)44 635 22 55 

Tram Nr. 10 oder 14 ab Zürich HB oder 
Zürich-Oerlikon bis zu den Haltestellen 
Hirschwiesenstrasse oder Berninaplatz 

Anmeldetalon: Tagung «Alltagsmathematik – (k)ein Problem in der Schweiz?» 
Donnerstag, 22. November 2007, 14.30 - 17.30 Uhr 

Institution:	 Strasse / Nr.:

Name:	 PLZ:

Vorname:	 Ort:

E-Mail:	  Ich nehme am anschliessenden Apéro teil.

Tagung: 
 (k)ein Problem in der Schweiz?

22. November 2007, 14.30 – 17.30 Uhr / Zentrum für Weiterbildung der Uni Zürich

Programm:	 Tagungsort:
Zeit Was Wer

14.30 Begrüssung  und Einführung in das Programm 	

14.45 Numeracy: what does it mean and is it a matter of life 
or death?  (Key Note, in englisch)

Prof. Diana Coben, 
King’s College London, UK

15.15 Situation in der Schweiz: Alltagsmathematik in der ALL-
Studie

Philip Notter, 
Universität Zürich Zürich

15.35 Situation in der Schweiz: Anbieter, Angebote und Projekte Bernhard Grämiger, SVEB

15.55 Erfahrung aus der Praxis: Wie wird in einem Kurs in 
Alltagsmathematik für Erwachsene unterrichtet?

N/N KursleiterIn, EB Zürich

16.15 Pause

16.35 Runder Tisch und Plenardiskussion

- Wie kann der Bereich Alltagsmathematik in der 
  Schweiz gefördert werden?

- Welche Kreise sind einzubeziehen

- Und wie geht es weiter?

Moderation: Margrit Hagenow
Diskussionsteilnehmer:

-  Tindaro Ferraro, seco

-  Gulielmo Bozzolini, ECAP

-  N/N, Migros Klubschule 

-  André Schläfli, SVEB

17.30 Apéro

	

Anmeldeschluss: 9. November 2007 Die Tagungsgebühr beträgt CHF 40.00
Informationen: Bernhard Grämiger, T: 044 311 64 55, M: bernhard.graemiger@alice.ch

Anmeldung: Online unter ww.alice.ch/001alc_9974_de. Per Fax mit untenstehendem Talon an Nr. 043 311 64 59.
Per Post mit untenstehendem Talon an Schweizerischer Verband für Weiterbildung SVEB, Bernhard Grämiger, 
Oerlikonerstrasse 38, CH-8057 Zürich

Im Kompetenzbereich Alltagsmathematik schneidet die 
Schweiz in der ALL-Studie unter den Test-Ländern am bes-
ten ab. Es muss aber festgestellt werden: knapp 9 Prozent 
der SchweizerInnen, also 400‘000 Personen, haben grosse 
Schwierigkeiten, einfache mathematische Konzepte im Alltag 
anzuwenden. Sie erreichen nicht das für die volle Teilnahme 
im gesellschaftlichen Leben erforderliche Niveau. Trotz dieser 
Tatsache war der Kompetenzbereich Alltagsmathematik bisher 
kaum Thema der fachlichen und öffentlichen Diskussion.

An der SVEB-Tagung wird das Thema Alltagsmathematik auf-
gegriffen und eine Bestandesaufnahme vorgenommen: Was für 
Erkenntnisse liefert die ALL-Studie und warum existieren in der 

Schweiz nur sehr wenige niederschwellige Kursangebote für 
Erwachsene im Bereich Alltagsmathematik? Und wir schau-
en nach England: Diana Coben, Professorin für Numeracy in 
London, gibt im Keynote-Referat Einblick in die Diskussion 
auf der Insel.

Die Tagung bildet den Schlusspunkt des Projektes EMMA 
(www.statvoks.no/emma), welches vom Staatsekretariat für 
Bildung und Forschung unterstützt wird.

Die Tagung richtet sich an interessierte Fachpersonen im 
Bereich der Förderung der Grundkompetenzen von Erwach-
senen.


